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Stimmzettelschablonen für sehbehinderte und 
blinde Menschen 
Zur Wahl des 19. Deutschen Bundestages am 24. September 2017 sind alle 
Wahlberechtigte zur Stimmabgabe aufgerufen. Wie kann die Stimme unab-
hängig von fremder Hilfe abgegeben werden, wenn man wegen schlechten 
Sehens die Wahlunterlagen selbst nicht lesen kann?

Zur gleichberechtigten Teilnahme an der Bundestagswahl bieten die Blinden- 
und Sehbehindertenverbände kostenlos die Zusendung von sogenannten 
Stimmzettelschablonen an. Die Stimmzettel werden in die Schablonen gelegt.

Die Felder für die „Kreuzchen“ sind in der Schablone ausgespart. Auf der 
Schablone sind in großer tastbarer Schrift Erläuterungen angebracht. Zusam-
men mit der Schablone wird - ebenfalls kostenlos - eine Audio-CD ausgeliefert. 
Die CD kann mit handelsüblichen CD-Playern abgespielt werden. Auf dieser 
CD wird die Benutzung der Schablone erklärt. Außerdem wird der Inhalt des 
Stimmzettels vollständig aufgesprochen.

Sind Sie selbst stark seheingeschränkt? Kennen Sie Personen, die sich für die-
ses Angebot interessieren? Dann fordern Sie die Schablone und eine Audio-
CD mit der Aufsprache des Inhalts des amtlichen Stimmzettels kostenlos bei 
den Blinden- und Sehbehindertenverbänden an unter Telefon: 0761 36122. 
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Wochenmarkt
Der Wochenmarkt findet am 

Dienstag, 05. September 2017 
von 16 bis 19 Uhr 

statt. 

Alle Bürgerinnen und Bürger 
sind sehr herzlich zum Einkaufen 

und Verweilen auf dem Markt 
eingeladen. 

Café-Treff Gottenheim. 
Am Sonntag, 3. September, findet wieder ein Café-Treff in der Gottenheimer 
Bürgerscheune im Rathaushof statt. 

Es bewirten die Reitsportfreunde Gottenheim e.V. in 
der Bürgerscheune mit Kaffee und selbst gebacke-
nen Kuchen. Alle Bürgerinnen und Bürger sind beim 
Café-Treff willkommen. Die Reitsportfreunde Gotten-
heim bewirten von 15 Uhr bis 17 Uhr in der Scheune 
und freuen sich auf viele Besucher.  
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Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald/Fachbereich Landwirtschaft 

Information zur neuen Düngeverordnung
(vom 26. Mai 2017, BGBl. I 2017, Nr. 32, S. 1305 – 1348) 

Die novellierte Düngeverordnung (DüV) verlangt sofort 

eine schriftliche Düngebedarfsermittlung zu Gemüse und Erdbeeren (für alle anderen Kulturen 

ab 2018) mit kulturspezifischen und standortbezogenen Obergrenzen für Stickstoff und Phosphor 

nach konkreten Vorgaben (abhängig vom betriebseigenen Ertragsniveau) einschl. Dokumentation 

vor einer Düngungsmaßnahme, 

längere Verbotszeiträume, in denen Düngemittel mit wesentlichem Gehalt an Stickstoff nicht 

ausgebracht werden dürfen (Ackerland: ab Ernte der Hauptfrucht bis zum 31. Januar,  

Grünland: 1. November bis 31. Januar, Gemüse: 1. Dezember bis 31. Januar), 

ein Aufbringverbot für Festmist von Huf- und Klauentieren und Kompost vom 15. Dez. bis 15. Jan., 

die Beschränkung der Stickstoffgabe im Herbst (mineralische sowie organische oder organisch-

mineralische N-Dünger) bei einem realistischen N-Düngebedarf (Tabelle 1), 

ein Aufbringungsverbot von stickstoff- und phosphathaltigen Düngemitteln, Bodenhilfsstoffen, 

Kultursubstraten und Pflanzenhilfsmitteln auf nicht aufnahmefähigen, d.h. überschwemmten 

und/oder wassergesättigten Böden und 

größere Abstände zu Oberflächengewässern. 

Sperrfristen  

Für alle Düngemittel mit einem wesentlichen N-Gehalt (größer 1,5 % in der TM) wie Gülle, Mist und 

Jauche, aber auch Gärrückstände oder Klärschlämme (ausgenommen Festmiste von Huf- und 

Klauentieren sowie Komposte) gilt zunächst ein „grundsätzliches“ Aufbringungsverbot auf Ackerland 

ab der letzten Hauptfruchternte bis zum 31. Januar des Folgejahres (Abbildung 1). 

Auf Grünland und bei mehrschnittigem Feldfutterbau beginnt der Verbotszeitraum ab 1. November 

und dauert wie auf Ackerland bis zum 31. Januar des Folgejahres. 

Abbildung 1: Sperrfristen n. neuer Düngeverordnung für Düngemittel mit wesentlichem N-Gehalt 
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Wochenmarkt am Rathaus 
jeden Dienstag von 16 bis 19 Uhr 

 

Wohnung gesucht 
Der Helferkreis Gottenheim sucht 
für eine syrische Familie eine 2-Zim-
merwohnung. Die junge Familie (2 
Erwachsene, 2 Kinder im Alter von 
2 Jahren und 7 Monaten) ist bislang 
in einer Gemeinschaftsunterkunft im 
Landkreis Breisgau-Hochschwarz-
wald untergebracht, hat aber hier im 
Ort Verwandtschaft, in deren Nähe 
sie verständlicherweise sein möchte. 
Helfen Sie der Familie durch die Be-
reitstellung von Wohnraum. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: 
Stephanie Herzig, 
Tel. 0176/63860893, 
stephanie.herzig@gmx.de oder 

Monika Feil, 
Tel. 0157/76838303, 
monika-feil@gmx.de 
  
Wir freuen uns über Ihre 
Rückmeldung. 

Vielen Dank. 
  
Stephanie Herzig & Monika Feil 
 

Aufbringung von Düngemitteln mit wesentlichem Gehalt an Stickstoff in der zweiten Jahreshälfte 

Als Ausnahmefall zulässig (ohne Antragstellung) ist die Aufbringung von bis zu  

30 kg/ha Ammonium-N oder 60 kg/ha Gesamt-N bei entsprechendem N-Düngebedarf

bis zum 1. Oktober zu Zwischenfrüchten, Winterraps oder Feldfutter (Aussaat bis zum 15. Sept.) und 

zu Wintergerste nach Getreide (Aussaat bis zum 1. Oktober).  

Die Aufbringung sollte im Idealfall vor bzw. zur Saat erfolgen, immer aber spätestens bis zum 1. Okt..  

Zwingende Voraussetzungen für eine Düngungsmaßnahme zu den genannten Kulturen:  

Es muss ein N-Düngebedarf bestehen (Tabelle).  

Hierbei ist eine langjährige organische oder organisch-mineralische N-Düngung –insbesondere bei 

Flächen in Hofnähe –besonders zu beachten.  

Bei Mulch-oder Direktsaat besteht eher ein etwas höherer N-Düngebedarf als bei einer Bestellung 

mit Pflug (N-Nachlieferung!).  

Bei einer Düngung mit mineralischen N-Düngern sind 60 kg Gesamt-N je ha (einschl. Nitrat-N) -bei 

entsprechendem N-Düngebedarf (!) -zulässig.  

Zwischenfruchtmischungen, bei denen Leguminosen überwiegen (größer 50 % Samenanteil der 

Leguminosen), haben keinen N-Düngebedarf.  

Bei späten Saatterminen ist der N-Düngebedarf z.B. für Feldfutter geringer als bei früher Saat.  

Tabelle: Orientierungswerte für den N-Düngebedarf nach der Getreideernte

Merkblätter zur neuen Düngeverordnung und  zur Ermittlung des N-Düngebedarfs für Ackerkulturen 

inkl.  kultur- und standortbezogene Stickstoff-Obergrenze sind auf unserer homepage 

(http://www.breisgau-hochschwarzwald.de) eingestellt. 
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Pfarrbüro Kirchstraße 10, 
79288 Gottenheim 
Tel. 07665 94768-10 – 
Fax 07665 94768-19 – 
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@
kath-MarGot.de  
 
Homepage: www.kath-MarGot.de 
Bürozeiten:  Dienstag 14-17 Uhr 
(nicht am Di., 05.09.) 
Gottesdienste in der Seelsorgeein-
heit March-Gottenheim:
Freitag, 01.09.2017
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmel-
fahrt:  Eucharistiefeier (Kl)
19:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Eucharistiefeier (Ha) 
 
Samstag, 02.09.2017
13:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmel-
fahrt:  Ökumenische Trauung von 
Anke Preu und Klaus Preu und Taufe 
von Ben Preu
15:30 Uhr Bötzingen, Kapelle St. Al-
ban:  Trauung von Maja und Janosch 
Fechner
Vorabendmesse zum 22. Sonntag im 
Jahreskreis:
18:30 Uhr Holzhausen, St. Pankrati-
us: Eucharistiefeier (Ha) 
 
Sonntag, 03.09.2017 – 22. SONN-
TAG IM JAHRESKREIS
09:00 Uhr Bötzingen, St. Laurenti-
us:  Eucharistiefeier (Ha)
10:00 Uhr Eichstetten, ev. Kirche:  
Ökumenischer Gottesdienst zum 
Schwibogenfest (Ba)
10:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Eucharistiefeier (Ha)
Wir beten für Luise Keller 
10:30 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  
Eucharistiefeier (Kl)
14:00 Uhr Buchheim, St. Georg: 
Taufe von Juliane Wagner (Kö)
14:00 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  
Rosenkranz
18:00 Uhr Holzhausen, St. Pankrati-
us:  Rosenkranz 
 
Montag, 04.09.2017
19:00 Uhr Neuershausen, St. Vin-
zentius:  Eucharistiefeier (Kl) 
 
Dienstag, 05.09.2017
16:00 Uhr Bötzingen, Senioren-
heim:  Eucharistiefeier (Kl)
18:30 Uhr Holzhausen, St. Pankrati-
us:  Rosenkranz

19:00 Uhr Holzhausen, St. Pankrati-
us:  Eucharistiefeier (Ha)
19:00 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  
Rosenkranz für den Frieden in der 
Welt und in den Anliegen der Seel-
sorgeeinheit 
 
Mittwoch, 06.09.2017
08:30 Uhr Gottenheim, Gemeinde-
haus:  Rosenkranz
09:00 Uhr Gottenheim, Gemeinde-
haus:  Eucharistiefeier (Kl)
19:00 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  
Eucharistiefeier (Ha) 
 
Donnerstag, 07.09.2017
19:00 Uhr Buchheim, St. Georg: Eu-
charistiefeier (Ru)
19:00 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  
Rosenkranz mit Gebet um die geist-
lichen Berufe
20:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmel-
fahrt: Eucharistiefeier „Spirituelle 
Tankstelle“ anschließend Anbetung 
und Nachtgebet (bis ca. 21.15 Uhr) (Kl) 
 
Freitag, 08.09.2017
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmel-
fahrt:  Eucharistiefeier (Kl)
19:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Eucharistiefeier (Ha) 
 
Samstag, 09.09.2017
07:00 Uhr Bötzingen, Kapelle St. Al-
ban:  Eucharistiefeier (Kl)
09:00 Uhr Umkirch, Festhalle: Öku-
men. Einschulungsgottesdienst (Bl)
09:15 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  
Schülergottesdienst - Einschulungs-
gottesdienst der Schulanfänger (Wo)
09:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: 
Schülergottesdienst - Einschulungs-
gottesdienst der Schulanfänger (Ba)
15:00 Uhr Buchheim, St. Georg: 
Taufe von Philipp Paul Nikolaus Thiel
17:00 Uhr Buchheim, St. Georg: 
Taufe von Laura Münch, Emilia Kem-
per und Max Emil Krakutsch (St)
Vorabendmesse zum 23. Sonntag im 
Jahreskreis:
18:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Eucharistiefeier (Kl) 
 
Sonntag, 10.09.2017 – 23. SONN-
TAG IM JAHRESKREIS
- Kollekte zum Welttag der sozialen 
Kommunikationsmittel -
10:30 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  
Eucharistiefeier mit Verabschiedung 
von Kaplan Thomas Stahlberger (St), 
anschl. Stehempfang
14:00 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  
Rosenkranz
18:00 Uhr Holzhausen, St. Pankrati-
us:  Rosenkranz 

Den Eucharistiefeiern, Taufen und 
Trauungen der Seelsorgeeinheit 
stehen vor:
Kooperator Dr. Tobias Hack (Ha), 
Pfarrer Karlheinz Kläger (Kl), Kaplan 
Thomas Stahlberger (St), Pfarrer i.R. 
Paul Rudigier (Ru), Diakon Reinhard 
Burs (Bu), Diakon Bernhard König 
(Kö), Gem.Ref.Hans Baulig (Ba), 
Gem.Ref.Diana Buhl (Bl), Annette 
Woschek-Ham (Wo) 
ÖFFNUNGSZEITEN DER PFARRBÜ-
ROS:
Auch Pfarrsekretärinnen brauchen 
Urlaub:
In den Sommerferien sind nachfol-
gende Pfarrbüros nicht besetzt:
Bötzingen und Gottenheim vom 
21.08.-08.09.2017
Gerne können Sie sich an das Zent-
rale Pfarrbüro in Hugstetten wenden.
Es ist wie gewohnt geöffnet am:
Montag, Mittwoch bis Freitag von 
08:00 bis 12:00 Uhr
Montag bis Freitag von 14:00 bis 
17:00 Uhr 
„Stadt Land Spielt!“ in Holzhausen
Am 10. September 2017 bringt „Stadt 
Land Spielt!“ zum fünften Mal analo-
ges Spielvergnügen in deutsche und 
österreichische Städte. Besucher 
aller Altersklassen probieren Spiele 
jeglicher Art aus.
Der Spieletreff-March lädt alle Spiele-
Interessierten ganz herzlich ein, ab 
10:00 Uhr im Gemeindehaus Holz-
hausen, im Grün 11, in 79232 Holz-
hause mit dabei zu sein.
An diesem Sonntag kann jeder zu-
sammen mit Freunden oder der Fa-
milie bei uns spielen. Brettspiele, 
Würfelspiele, Kartenspiele und Table-
tops – die analoge Spiele-Vielfalt ist 
riesig, kompetente Spieleerklärer ste-
hen bereit, ein Regellesen ist daher 
nicht notwendig.
Weitere Highlights sind das „Ice 
Cool“ und X-Wing Turnier. „Ice Cool“ 
ist eine lustige Pinguin Schnippsspiel 
und wurde aktuell zum Kinderspiel 
des Jahres 2017 gekürt. X-Wing ist 
ein Weltraumabenteuer in der Welt 
von Star Wars.
Weitere Informationen auf www.spie-
letreff-march.de 
  
EINLADUNG - BIBELTEILEN
Am Anfang war das Wort...  
Bibelteilen  – Glaubenteilen
Noch`n Termin (!)  oder wie gestalte 
ich meine Zeit?
Schenken Sie sich Zeit, und begeben 
wir uns gemeinsam auf die Spuren-
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suche nach dem Wort Gottes, in der 
Bibel. Auf unserem gemeinsamen 
Weg dürfen wir die Fragen stellen: 
Was steht in der Hl. Schrift oder Was 
lese ich dort? 
t� Lassen wir uns ein auf das Le-

bendige Wort Gottes? 
t� Geben wir dem – Lebendigen 

Wort – eine Chance, in unser 
Herz zu fallen und laden wir uns 
ein, darüber ins Gespräch zu 
kommen?

t� Geben wir dem – Lebendigen 
Wort – Raum in unserem Leben? 

 
Herzliche Einladung entspannt - 
Noch`n Termin - wahrzunehmen 
oder Vorfreude auf einen stressfreien 
Abend.
Mittwoch, 13.09.2017, 20:00 Uhr
Eichstetten, Pfarrsaal St. Jakobus, 
Mühlmatten 1 
„Vertraut den neuen Wegen, auf die uns 
Gott gesandt“ ( GL 860 )
Klemens Rodemann 

Sprechzeiten: 
 
Kath. Pfarrbüro:  Dienstag 14-17 Uhr 
(nicht am Di. 05.09.) 
Telefon 07665/94768-10 - 
Telefax 07665 94768-19 
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@
kath-MarGot.de 
 
Pfarrer und Leiter der SE Karlheinz 
Kläger im Pfarrbüro March-Hug-
stetten, Engelgasse 25 
Ansprechperson für Holzhausen 
und Umkirch nach Vereinbarung 
Telefon 07665/1728 – 
Telefax 07665 400528 – E-Mail: 
pfarrer.klaeger@kath-MarGot.de 

Kooperator Dr. Tobias Hack 
nach Vereinbarung 
Tel. 07665/9345750 - 
E-mail tobias.hack@kath-MarGot.de 

Kaplan Thomas Stahlberger im 
Pfarrbüro Gottenheim, 
Kirchstraße 10 
Ansprechperson für Gottenheim 
und Neuershausen 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665/94768-11 – 
Telefax 07665 94768-25 – 
E-Mail: kaplan.stahlberger@
kath-MarGot.de  
 
Gemeindereferent Hans Baulig im 
Pfarrbüro Hugstetten, Engelgasse 25 
Ansprechperson für Bötzingen und 
Eichstetten nach Vereinbarung 
Telefon 07665/938278 - 
E-Mail: hans.baulig@kath-MarGot.de  
 

Gemeindereferentin Diana Buhl im 
Pfarrbüro Hugstetten, Engelgasse 25
Ansprechperson für Holzhausen 
und Umkirch
nach Vereinbarung
Tel. 07665/9329607 – E-mail 
diana.buhl@kath-MarGot.de

Gemeindereferentin Annette Wo-
schek-Ham im Pfarrbüro Hugstet-
ten, Engelgasse 25 
Ansprechperson für Buchheim und 
Hugstetten nach Vereinbarung 
Telefon 07665/934731 - E-Mail: an-
nette.woschek-ham@kath-MarGot.de  
 
Diakon Reinhard Burs 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665/3788 – 
E-Mail: reinhard.burs@kath-MarGot.de  
 
Diakon Bernhard König 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665/3746 
    
 

Evangelische
Kirchengemeinde
Pfarrerin Laura Artes , 
Pfarrhaus 
Tel.: 07663-9126894 
  
Evangelisches Pfarramt, 
Hauptstr. 44, 79268 Bötzingen 
Tel. Pfarramt 07663/1238 
FAX 07663/99728   
E-Mail ekiboetz@t-online.de 
www.ekiboetz.de   
  
Öffnungszeiten des Pfarramts: 
Dienstag: durchgehend 
von 9.00 - 15.00 Uhr 
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr 

Sonntag, 12. Sonntag nach Trinita-
tis  03.09.2017 
09:45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin 
Laura Artes. 
09:45 Uhr Kindergottesdienst, die 
Kinder treffen sich in der Kirche. 
    
Der Wochenspruch für diese Woche 
steht im Jesaja 42,3 
Das geknickte Rohr wird er nicht 
zerbrechen, und den glimmenden 
Docht wird er nicht auslöschen. 
    
Montag 04.09.2017 
19:50 Uhr Probe Kirchenchor 
  
Dienstag, 05.09.2017 
19:30 Uhr Bastelkreis 
  
Mittwoch, 06.09.2017 
20:00 Uhr Bläserkreis 

Donnerstag 07.09.2017 
16:30 Uhr Zeltaufbau für das Gemein-
defest 

Samstag, 09.09.2017 
9:30 Uhr Einschulungsgottesdienst der 
evangelischen Erstklässler und allen 
anderen Einschulungskinder, die den 
Gottesdienst mit uns feiern möchten. 
14.00 Uhr Helferinnenteam und alle 
die uns gerne unterstützen, wir freu-
en uns über jede helfende Hand. 
  
Montag 11.09.2017 
09:00 Uhr Aufräumarbeiten, Helfe-
rinnenteam und alle die uns gerne 
unterstützen, wir freuen uns über 
jede helfende Hand. 
20:00 Uhr Kirchenchor Probe 
    
GEMEINDEFEST

Am Sonntag, dem 10. September, 
feiern wir unser Gemeindefest. Es 
beginnt mit dem Gottesdienst unter 
Mitwirkung des Evangelischen Blä-
serkreises. Danach wird für alle Al-
tersgruppen ein buntes Programm 
geboten. Unter anderem wirken mit: 
Musikverein, Männergesangverein, 
Brass Band und der Evangelische Kin-
dergarten. Auch ein vielfältiges Kin-
derprogramm ist vorbereitet. 
Es erwartet Sie außerdem ein reichhal-
tiges Angebot an Speisen und Geträn-
ke. Wir freuen uns über viele helfende 
Hände und Kuchenspenden. 
Der Erlös des Gemeindefestes ist für 
die Jugendarbeit und die Finanzierung 
der damit verbundenen Stelle unserer 
Gemeindediakonin bestimmt. 
Wir wünschen Ihnen und Ihrer Fami-
lie erholsame Ferientage.Die Gruppen 
und Kreise starten zur gewohnten Zeit 
nach der Sommerpause.   

Termine für Taufen, Trauungen 
und Ehejubiläen sprechen Sie bit-
te rechtzeitig mit dem Pfarrbüro ab. 
Tauftermine können nach vorheriger 
Absprache für viele Sonntagsgottes-
dienste in der Gemeinde verabredet 
werden. Es ist auch möglich, dass 
kleine Kinder, deren Eltern die Tau-
fe erst zu einem späteren Zeitpunkt 
möchten, im Gottesdienst gesegnet 
werden. Bei Trauerfällen setzen Sie 
sich bitte ebenfalls mit der Pfarrerin 
in Verbindung. 
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Die Gottenheimer Firma 
Brandschutztechnik Tho-
mas Faißt GmbH erweitert 
ihre Unterstützung auf dem 
Sportgelände des SV Got-
tenheim um eine Werbetafel 

Foto: die neue Werbetafel der Firma Brandschutz-

technik Thomas Faißt, Vogesenblick 3 in 79288 

Gottenheim 

    
Die Firma Brandschutztechnik Tho-
mas Faißt aus Gottenheim unterstützt 
den Förderverein des Sportvereins 
seit kurzem neben ihrer 6m Werbe-
bande mit einer Werbetafel. 
  
Die Firma Faißt bietet neben vor-
beugendem baulichen Brandschutz 
Kabelbeschichtungen, Kabelbeklei-
dung, Kabelabschottungen von Wän-
den und Decken, Brandschutzarbei-
ten jeglicher Art an. 
  
Wir bedanken uns bei der Familie 
Faißt recht herzlich für die tolle Un-
terstützung. 
  
Unterstützen Sie unsere Sponsoren 
bei ihren geschäftlichen Aktionen 
oder Ihren Einkäufen. 
    
Fühlen auch Sie sich angesprochen, 
so setzen Sie sich mit dem Förder-
verein in Verbindung. 
Kontaktadresse: Thomas Zimmer-
mann Tel. 016097866299 oder besu-
chen Sie uns im Internet unter www.
foerderverein-svgottenheim.de 
  
 

Kirchliche Sozialstation 
Nördlicher Breisgau e.V.
Die Kirchliche Sozialstation lädt Sie 
herzlich ein zu einer Informationsver-
anstaltung „Meister des Alltags“ 
  
„Bewegung schonend unterstüt-
zen – Mobilität verbessern“  
  
Für alle Interessierte, für pflegende 
Angehörige und Bürgerschaftlich En-
gagierte. 
  
Dem anderen helfen und dabei auf 
sich achten!  
t� Kleine Veränderungen entlasten 

Ihren Rücken
t� Schonen Ihre Gesundheit
t� Damit Sie die Pflege und Betreu-

ung lange meistern können
t� Bei Interesse – weitere Kurster-

mine möglich
 
Referentin:   Waltraud Knupfer, 
 Kinaesthetics Trainerin 
 und Krankenschwerster 
Termin: Mittwoch, den 
 13. September 2017 
 von 17.00 bis 18.30 Uhr 
Ort: Ambulantes Hilfe-
 zentrum Umkirch, 
 Tagespflege, 
 Hauptstraße 22, 
 79224 Umkirch 
 Die Teilnahme ist 
 kostenfrei 
Anmeldung:  Bitte melden Sie sich 
 an bei Ihrer Kirchlichen 
 Sozialstation 
 07663 – 8969200 
  
 
Menschen mit Demenz
begleiten
Angehörige unterstützen und 
entlasten   

Frau Regina Schultis – Geschäftsstel-
lenleitung Betreuung und Netzwerk 
Demenz der Kirchlichen Sozialstati-
on Nördlicher Breisgau e.V. Haupt-
geschäftsstelle in Bötzingen – steht 
Ihnen umfassend für alle Fragen zur 
Verfügung.

t� Möglichkeiten der Betreuung
t� Demenzsprechstunde
t� Möglichkeiten der Angehörigen-

begleitung
t� Leistungen der Pflegeversiche-

rung 
  
Auf dem Wochenmarkt – am Diens-
tag, den 5. September 2017 
von 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr! 
Die Demenzsprechstunde ist unser 
Angebot für Menschen mit Demenz, 
ihre Angehörigen, und ihrem Umfeld. 
  
Wir freuen uns über Ihren Besuch! 
  
Kirchliche Sozialstation 
Nördlicher Breisgau e.V 
79268 Bötzingen 
Tel. Nr. 07663/8969200 
   
 

Fußball
Ergebnisse
Herren 
SVG I - SV RW Glottertal I 0:5 
SVG II - SV RW Glottertal II 4:6 
Frauen  
SV Au-Wittnau - SVG I 2:2 
 
Spielübersicht
Samstag, 02.09.2017  
Herren 
14.30 Uhr SVG II - SV Breisach II 
17.00 Uhr SVG I - SV Breisach I 
Frauen  
17.30 Uhr FC Furtwangen - SVG II 
18.00 Uhr TuS Efringen-Kirchen 
 - SVG I 
  
Kinderturnen
Achtung:  
Die Zeiten vom Kinderturnen bei Pe-
tra Nönninger ändern sich von Mitt-
woch auf Freitag: 
 
Kitu für die 5 jährigen - (Einschu-
lung): 14:45 Uhr bis 15:45 Uhr ( neu:
60 Minuten  > bisher 45 Minuten ) 
Kitu für die 4-5 jährigen: 16:00 Uhr 
bis 16:45 Uhr 
  

Verlag und Anzeigen:

Meßkircher Straße 45,

78333 Stockach,

Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11,

anzeigen@primo-stockach.de

Immer gut informiert:

VON A…
wie Albbrucker Info

BIS Z
wie Zeller Nachrichten
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Wein- und Dorffest vom
08. – 11.09.2017 in Freiburg-
Waltershofen   

Weinfest mit Tradition und Atmo-
sphäre überdachte Weinhöfe  

Waltershofener Wein- 
spezialitäten aus dem Wein-

baugebiet Tuniberg
Musik – Geselligkeit – Speisespezia-
litäten  

Taxibetrieb   
Freitag, 08. September ab 18:00 Uhr 
Samstag, 09. September ab 16:00 Uhr 
Sonntag, 10. September ab 11:00 Uhr 
Montag, 11. September ab 12:00 Uhr 
  
 
Zwiebelkuchenfest
in Wasenweiler 
Am 16. und 17. September 2017 
veranstaltet der Förderverein Musik-
verein Wasenweiler e.V. wieder das 
Zwiebelkuchenfest im Dreschschopf 
in Wasenweiler. 
Das Fest beginnt am Samstag, den 
16.09.2017 um 15.00 Uhr mit Zwie-

belkuchen, neuem Süßen und vielem 
mehr. Den Zwiebelkuchen gibt es 
selbstverständlich auch zum Mitneh-
men. 
Zum Frühschoppenkonzert spielt am 
Sonntag, den 17.09.2017 von 12.00 
Uhr bis 14.00 Uhr der Musikverein 
Heimbach für Sie. Anschließend wird 
von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr der Mu-
sikverein „Harmonie“ Horben für mu-
sikalische Unterhaltung sorgen. Zum 
Mittagessen servieren wir Ihnen am 
Sonntag u.a. Winzerbraten mit Spätz-
le und Salat vom Gasthaus Sonne 
sowie Kaffee und selbstgemachte 
Kuchen und Torten. 
  
Wir freuen uns über Ihren Besuch! 
  
Ihr Förderverein Musikverein Wasen-
weiler e.V. 
  
 
Das Merdinger Kunstforum 
präsentiert während des 
Weinfestes im Hof des 
Öko-Weingutes Gretzmeier (Wolfs-
höhle 3) außer den preisgekrönten 
Weinen auch wieder angesagte 
Bands aus der Regio: 

Freitag, 1. 9., 20 Uhr: MORENAS reloaded 
Eine der regionalen Kultbands der 
70er-Jahre ist seit 2013 wieder aktiv 
und spielt Klassiker der 70er Jahre, 
durchmischt mit aktuellen Songs aus 
Pop und Rock. 
Samstag, 2. 9., 20 Uhr: Oops-a-Daisy 
Mit Pop, Rock und Westcoast in fet-
tem Sound werden die Musiker die 
„Wolfshöhle“ garantiert zum Kochen 
bringen.  
Sonntag, 3. 9.: 15 Uhr: Ensemble Melange 
Querflöte, Geige, Cello & Klavier: Sa-
lon-Musik der Jahrhundertwende, be-
schwingt und humorvoll. Wien bleibt 
Wien – auch in Merdingen! 
20 Uhr: Skyline Bigband 
Unter der Leitung von Thomas Bau-
ser bringen 20 Musiker Klassiker aus 
Swing, Blues, Funk und Soul mit leiden-
schaftlicher Spielfreude auf die Bühne.  
Montag, 4. 9., 20 Uhr: Two Songriders  
– “Acoustic Greats” 
Als Akustik-Duo treten dieses Jahr 
wieder die zwei Songrider Gabi und 
Mike Schaefer (Gitarre, Gesang, Per-
cussion) an. Sie präsentieren ein Pro-
gramm aus Pop, Folk-Rock & Country.  
 
 
 

Neues Hospiz- und Palliativ-
projekt des Caritasverban-
des Freiburg-Stadt e.V. 
Freiburg. Mitte Juli wurde über die Un-
terzeichnung der „Charta zur Betreu-
ung schwerstkranker und sterbender 
Menschen in Deutschland“ im Ge-
meinderat Freiburg diskutiert. Durch 
die Unterzeichnung sollen Bemühun-
gen unterstützt werden, welche die 
Situation von schwerkranken und ster-
benden Menschen verbessern. Auch 
Menschen mit geistiger Behinderung 
sterben – auch sie haben das Recht ihr 
Lebensende selbstbestimmt zu gestal-
ten und würdevoll begleitet zu werden. 
Seit einigen Jahren sind die Einrich-
tungen der Eingliederungshilfe in ei-
nem neuen Ausmaß mit dem Sterben 
von Bewohnerinnen und Bewohnern 
konfrontiert. Durch die Ermordung 
von Menschen mit Behinderung 
durch die Nationalsozialisten ist es in 
Deutschland derzeit die erste Gene-
ration, die nun in den Einrichtungen 
und Diensten alt wird. 
Um auf diese Entwicklungen zu re-

agieren, hat der Caritasverband 
Freiburg-Stadt e.V. ein Projekt zur 
hospizlich-palliativen Begleitung 
und Versorgung von Menschen mit 
geistiger Behinderung ins Leben ge-
rufen. Das Projekt ist auf drei Jahre 
angelegt, wird hauptsächlich durch 
die Aktion Mensch gefördert und 
umfasst die Regionen der Stadt Frei-
burg sowie der beiden Landkreise 
Emmendingen und Breisgau-Hoch-
schwarzwald. Die Ziele des Projekts 
sind umfassend: Zunächst sollen die 
Themen Sterben, Tod und Trauer für 
Menschen mit geistiger Behinderung 
sowie deren An- und Zugehörige er-
öffnet, ihre Wünsche und Vorstellun-
gen gehört und sie über die vorhan-
denen Versorgungsmöglichkeiten 
informiert werden. Ebenso stehen die 
haupt- und ehrenamtlichen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der Einrich-
tungen der Eingliederungshilfe und 
der hospizlich-palliativen Dienste im 
Blickpunkt. Sie sollen sensibilisiert 
und geschult werden, um Menschen 
mit geistiger Behinderung im Ster-
ben und in der Trauer zu begleiten. 

Für die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter in den Wohnhäusern ist das 
Themenfeld ebenso herausfordernd, 
insbesondere mit Blick auf langjäh-
rige Begleitungen und gewachse-
ne persönliche Beziehungen. Ein 
weiterer bedeutsamer Punkt ist die 
Vernetzung mit bereits bestehenden 
hospizlich-palliativen Angeboten in 
den benannten Regionen. So besteht 
bereits eine Kooperation mit der Hos-
pizgruppe Freiburg e.V. und dem Pal-
liativnetz Freiburg. All diese Schritte 
zielen darauf ab, die bereits beste-
hende Sterbe- und Abschiedskultur 
in den Diensten und Einrichtungen 
für Menschen mit Behinderung wei-
terzuentwickeln und zu verfestigen. 
Mit Blick auf die Charta kann somit 
nur gefordert werden, dass die Beglei-
tungs- und Versorgungsstrukturen von 
schwerkranken und sterbenden Men-
schen mit und ohne Behinderung aus-
gebaut, hospizlich-palliatives Wissen 
verbreitet und die Themen weiterhin in 
der Öffentlichkeit enttabuisiert werden. 
    
Freiburg, den 17.08.2017 
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Natur und Genuss 
Interessante Exkursionen und Bildvor-
träge warten wieder auf Sie. Das kom-
plette Programm erhalten Sie bei den 
Tourist-Informationen am Kaiserstuhl 
bzw. unter www.naturzentrum-kaiser-
stuhl.de. Bitte denken Sie an gutes 
Schuhwerk. Besuchen Sie auch unse-
re Ausstellungsräume, aktuell zeigen 
wir eine Fotoausstellung zum The-
ma „Wer isst wen oder was?“. 
  
Freitag, 1.9., 19-22 Uhr 
Inspiration Natur & Kaiserstühler 
Küchenfantasie 
Weinhähnchen & Schrecken 
Erfahren Sie mehr zu den Heuschre-
cken des Kaiserstuhls in einem Bild-
vortrag und genießen Sie dazu ein 
kreativ-korrespondierendes Gericht 
im Restaurant Holzöfele in Ihringen. 
Anschließend Abendspaziergang in 
die Weinberge, bitte gutes Schuh-
werk und Taschenlampe mitbringen. 
Referent: Sebastian Schröder-Esch 
Kosten: 25 € incl. Vortrag, Essen + 1 
Getränk 

Bitte anmelden bei der Tourist-Info 
Ihringen: 07668 9343! 
  
Freitag, 8.9., 19 Uhr 
Inspiration Natur & Kaiserstühler 
Küchenfantasie 
Zitronenfalter & Kaisermantel 
Erfahren Sie mehr zu den Schmetter-
lingen des Kaiserstuhls in einem Bild-
vortrag und genießen Sie dazu ein 
kreativ-korrespondierendes Gericht 
im Restaurant Holzöfele in Ihringen. 
Referent: Reinhold Treiber 
Kosten: 25 € incl. Vortrag, Essen + 1 
Getränk 

Bitte anmelden bei der Tourist-Info 
Ihringen: 07668 9343! 
  

Sonntag, 17.9., 15-17 Uhr 
Blick in den Vulkan und Rotflüge-
lige Ödlandschrecken entdecken 
bei Niederrotweil 
Erleben Sie geologische Beson-
derheiten bei einem Rundgang im 
beeindruckenden Steinbruch am 
Kirchberg. Niederrotweil, Parken am 
Weingut Salwey, Kirchweg 11, 5 €, 
Reinhold Treiber 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Öffnungszeiten: Montag/Donners-
tag 10 – 12 Uhr, Samstag 15 - 17 Uhr 

Kontakt + Information:
Naturzentrum Kaiserstuhl im 
Schwarzwaldverein e.V.
Birgit Sütterlin & Reinhold Treiber
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen
Tel: 07668 7108 80 
(Mo + Do 10-12 Uhr) 
Email: naturzentrum@ihringen.de
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de 
  

Führerschein entzogen? 
Für Menschen, denen wegen Alkohols 
am Steuer der Führerschein entzogen 
wurde, bietet der Baden-Württember-
gische Landesverband für Prävention 
und Rehabilitation (bwlv) einen neu-
en Kurs an. Dieser Kurs beginnt am 
Montag, 18. September 2017, 17:45 
Uhr bis 19:15Uhr und soll auf die 
medizinisch-psychologische Untersu-
chung (MPU) vorbereiten, die in der 
Regel fällig ist, wenn Verkehrsteilneh-
mer mehrfach mit Alkohol oder mit 1,6 
Promille und mehr auffällig geworden 
sind. Ein erstes persönliches Informa-
tions- und Beratungsgespräch in der 
Beratungsstelle in der Basler Str. 61 in 
Freiburg ist kostenfrei. 
Anmeldung: Montag bis Freitag 
8 bis 16 Uhr, 0761/156309-0, 
E-Mail: fs-freiburg@bw-lv.de 
 

Saison-Abschluss:
E-Bike-Fahrt mit kulinarischen 
Stopps
Die Naturgarten Kaiserstuhl GmbH 
organisiert am Samstag, 9. Septem-
ber 2017 eine E-Bike-Tour mit kulina-
rischen Stopps: 

Unsere Tour führt von Rheinhausen 
aus Richtung Kaiserstuhl. In Riegel 
biegen wir ab in den Breisgau. Ab-
wechslungsreich verläuft die Strecke 
auf Radwegen und landwirtschaftli-
chen Wegen durch fruchtbare Obst-
gärten und Weinberge in Malterdin-
gen, Kenzingen bis nach Münchweier. 
Nach einem Stopp mit Kaffee & Ku-
chen im Blümchen-Café fahren wir 
frisch gestärkt auf den Aussichts-
punkt Kahlenberg. Herrliche Ausbli-
cke zum Kaiserstuhl, Schwarzwald 
und zu den Vogesen sind von dort 
inklusive. Danach geht es weiter nach 
Rust. In einem der Themenhotels des 
Europa-Parks stärken wir uns für das 
letzte Stück bis nach Rheinhausen.

t� Datum:  
Samstag, 9. September 2017

t� Guide: Peter Schönstein, Reifen 
& Zweirad Schönstein

t� Treffpunkt: 10 Uhr, 79365 Rhein-
hausen, kurze Einweisung

t� Rückkehr: Ca. 16:30 Uhr
t� Teilnehmer: Max. 15 Personen
t� Länge: je nach Fitnessgrad der 

Gruppe ist die Strecke zwischen 
47 km und 64 km lang.

t� Gesamtanstieg: ca. 90 m
t� Fahrtzeit ohne Stopps:  

ca. 3:00 Stunden
t� Stopps: Blümchencafé 

Münchweier, Gastrobetrieb 
Europapark

t� Preis: 35 € inkl. Leih-E-Bike 
(Marke Kalkhoff aus der Movelo-
Flotte), mit eigenem E-Bike 25 €

 
Anmeldung: 
Bis Sonntag, 3. September 2017 bei 
der Naturgarten Kaiserstuhl GmbH, 
Zum Kaiserstuhl 18, 79206 Breisach, 
Tel.: 07667 90685 11, schumacher@
naturgarten-kaiserstuhl.de Wer die Vergangenheit nicht kennt, kann die Gegenwart

nicht verstehen und die Zukunft nicht gestalten. Helmut Kohl

Geöffnet jeden Sonn- und Feiertag von 14 bis 16 Uhr

 Eintritt freiwillige Spende
 Gruppenführungen ganzjährig bei Anmeldung
 Kontakte:

 E-Mail: heimatmuseum@goerwihl.de
 Telefon:  Ernst Waßmer     07754-1448
               Harald Scheuble   07754-1279

www.youtube.com  „Heimatmuseum Hotzenwald“

Ende des redaktionellen Teils


